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ENTWURF 

Das Recht zu Lernen 

Es gibt Regeln für den Umgang mit Menschen mit Behinderungen. 

Die Regeln sind in einem Text festgeschrieben. Dieser Text heißt 
Konvention über die Rechte von Menschen mit Behinderungen. 

Eine Kommission achtet auf die Einhaltung dieser Regeln. Die 
Kommission heißt Monitoringausschuss. 

Die Kommission trifft sich oft zu Sitzungen. Zwei Mal pro Jahr werden 
dazu alle Menschen eingeladen, die kommen wollen. Dabei wird über ein 
bestimmtes Thema gesprochen.  

Die nächste Sitzung ist am 28. April. Die Sitzung findet im Parlament in 
Wien statt.  

Dabei geht es um das Recht zu Lernen.  

Jeder darf an dieser Sitzung teilnehmen. Man muss sich bis 16. April 
anmelden: anmeldung.monitoringausschuss@bmask.gv.at.  

Wer möchte, darf gerne etwas zum Recht auf Lernen sagen. Man kann 
der Kommission auch schreiben: 
buero.monitoringausschuss@bmask.gv.at  

Menschen mit Behinderungen lernen oft in einer Sonderschule. 

Es gibt wenig Menschen mit Behinderungen die in einer Regelschule 
lernen. 

Wenig Menschen mit Behinderungen lernen an einer Universität.  

Das Recht zu Lernen hat jeder Mensch.  

Die Regierung hat schon oft gesagt, dass jeder das Recht zu Lernen hat.  

Das Recht zu Lernen ist wichtig. Lernen hilft Menschen selbst 
Entscheidungen zu treffen. Das ist wichtig für jeden. Nur so kann man 
selbst sagen, was man möchte und was nicht.  
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Menschen mit Behinderungen werden oft anders behandelt. Sie werden 
benachteiligt. Sie werden versteckt. Menschen mit Behinderungen wird 
nicht zugetraut, dass sie etwas können.  

Es gibt viele Hindernisse für Menschen mit Behinderungen. Ein 
Hindernis ist, wenn Menschen mit Behinderungen nicht mit anderen 
lernen können. Es gibt zuwenig Unterstützung für Menschen mit 
Behinderungen. Auch das ist ein Hindernis.  

Menschen mit Lernschwierigkeiten brauchen Unterstützung. Sie 
brauchen Texte in leichter Sprache, Leichter Lesen Texte, Bilder und 
Symbole. Das gibt es in der Regelschule nicht. Das ist ein großes 
Problem.  

Menschen mit Behinderungen sollen mit allen anderen Menschen lernen 
können. Das Recht gemeinsam zu lernen nennt man auch Inklusion. Es 
ist ein wichtiges Recht. Jeder hat dieses Recht.  

Es gibt Hindernisse für das gemeinsame Lernen. Die Regierung hat sich 
bemüht Hindernisse aus dem Weg zu räumen. Es gibt aber noch sehr 
viele Hindernisse. Sonderschulen sind so ein Hindernis. Die Regierung 
muss gemeinsames Lernen möglich machen.  


